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Kreisliga Jungen 19

TTG Nord Holtriem : TSV Holtrop 
Sonntag, 11.02.2024, 10:00 Uhr

Großmann in Einzel und Doppel ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Sonntagvormittag bei den Gästen vom TSV Holtrop, als Liam Fertsch-
Röver sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten Punkt
frühzeitig perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Bosse Großmann, der seine
Spiele ausnahmlos siegreich gestaltete. Das Spiel war nach unter 2 Stunden beendet.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Tjaden / Groeneweg
das Spiel gegen Großmann / Eckleben noch aus der Hand und verloren mit 1:3. Auf Messers
Schneide stand das Spiel zwischen Rinne / Fleßner und Fertsch-Röver / Buhr, ehe sich die
Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnten. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit
nur zwei Punkten Unterschied. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Felix Tjaden gewann sein Spiel gegen Joris Eckleben eher ungefährdet
und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, in drei Sätzen. Dass der unterlegene
Gastspieler Eckleben nur 6 Punkte im gesamten Match erzielen konnte, verdeutlicht den eindeutigen
Verlauf des Spiels. Beim 5:11, 10:12, 9:11 gegen Bosse Großmann fand wiederum Marlon
Groeneweg von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Anschließend ging es beim Stand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand.
Paul Rinne holte am Nachbartisch mit einem 3:1 gegen Jelde Buhr einen Punkt für sein Team. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte indes anschließend Samuel Bierhals bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Liam Fertsch-Röver von Beginn an. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TTG
Nord Holtriem und des TSV Holtrop. Unzufrieden über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Bosse
Großmann war danach Felix Tjaden, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die
im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden.
Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Joris
Eckleben konnte Marlon Groeneweg daraufhin den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des
ersten Satzes nicht verhindern. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Groeneweg
nun bei 2 Siegen und 10 Niederlagen. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Paul Rinne,
das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Liam Fertsch-Röver verlor. Damit war der Sieg für
die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Bevor die beiden Vierer an
den Tisch traten, stand es somit 3:6. Nichts auszurichten hatte im Anschluss Samuel Bierhals beim 8:
11, 4:11, 3:11 gegen Jelde Buhr. Nach diesem Einzel steht Bierhals somit bei 0 Siegen und 10
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Buhr ein 1:1 ausweist. Der Schlusspunkt
war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 3:7 beendet.

Nach dieser Niederlage der TTG Nord Holtriem geht es nun im nächsten Spiel am 11.02.2024 gegen
den SuS Rechtsupweg, während der TSV Holtrop am 11.02.2024 gegen den MTV Aurich antritt.

 Statistik:
 TTG Nord Holtriem

Doppel: Tjaden / Groeneweg 0:1, Rinne / Fleßner 1:0 
Einzel: F. Tjaden 1:1, M. Groeneweg 0:2, P. Rinne 1:1, S. Bierhals 0:2 

 TSV Holtrop
Doppel: Großmann / Eckleben 1:0, Fertsch-Röver / Buhr 0:1 
Einzel: B. Großmann 2:0, J. Eckleben 1:1, L. Fertsch-Röver 2:0, J. Buhr 1:1
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